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307 West Michiganflr. 47 Nörd JlltttSispr. 467 Süd Meridianstr

0 roß- - n d Klei. Händler in

(Zchinken, Opeck, Ochmalz, frischem Fleisch, Würüe u. s. w.
Wir führen unr beste Dualität und unsere Preise sind mäßig.

Sut vdiug zusichernd, bitten u zahlreichen Zuspruch.

SZouleaux ,mb Oettnch'e !

Grog OuSwabl !

Oillig Vktis !

Nnsmerksamk kSedlennug !

SUm spreche vor und besichtige die elegantm Muster.

Gebrüder Sindlinaer,
ycter vwvliuger, CyaS. iudliugrr, Secrge Villölluger.

tZ7 Telephon 860 und 60ö.
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No. 161 Ost Washington Straße.

Tapeten!
oVSx WIMMER,

X V

S

No. 10WwMMI N. Pennsylyaiiia St.
u Tothose who are troubled with imperfect

ion, we ask a trial of these "Wonderful Spe

Ind'pla Elanufacturers & Carpenters Union.

Planing M i ! l !

Obgcl Etablissement empfiehlt sich zur Lnfertignug dsn

Thüren, Fensterrahmen und Fensterläden
Ferner sind daselbst alle Sorten Holz zu haben. Bauholz wird zuger?chttt urd gesägt.

Billige Preise ! Gute Bedienung!
Office: No. 38, HO S5 52 Süd New Jersey Straße.

Fragt Garen

&m$$U Mwö KaggaVö'b
Crackers, Cakes und Brod.

Der Taggart Butter Cracker," ist der beste im Mar?te.

25 Vrten Cracker?. 50 Arteu süer Sachen.

t tr össigZÄ
Indianapolis, Ind., 7. Juli 1637.

Qn unsere Leser !

3U suchen unfitt Lese? alle Unrt-gtlsaßiglti- ten

in Bezug aus TOitfwung
der .Tribüne" unZ so schnell wie mög'
Hch itzutdeilen.

5DU Ls, Ut Xrlbünf- - sink trfucht, kein bon
amntlgtlfei an die XiSgti, sondern ui an Herr
Lchtdr, unltro Sollettof ober in Ut Offte u bt
a$Un. H,r Schmidt ist für all aul dir Offte

Ih,dLtitung,a erantworMch. fttllt sft leine
Xiagcr an. und all entstehenden erwft fallt ihm

I. 3ti bitten deshalb ihn vor Schaden ,u bah,
urt, Ut th dadurch rachsn könnt, daß Substtir
tianlfleliei an 5and ander! all an ihn, dir in
dr Dfitee b,ahli erden. müßt denn d,r btr.
Zxaaer tivt vtn fcernn Schmidt nterzeichnet
QuiNunz haöen,

civilstandsregiHer.
iflirtt' asstn fta H t

et SuU,
Geburten.

John P.tty, K . 26 Juni.
Sduard Elch. M-- , 4 Juli.

Heiratd n.
W. T. Scotten mit Mardie I Warren.
Frank Davy mit Jesfte Smitb.
John F. Carmon mit Anna R. Bttly.

Todefülle.
ötno Schotmrogg. 9 Mt . G. Juli.

Green, 4Mt!,2 Juli.
A. StearnS. 5 W.. 2. Juli.
Bettha Robinson. 2 I. 6 Juli.
Anna Maria Roja. 2 I.. 5. Juli.
Ben. D. House. 44 I. 4. Juli.

S. W. Swainigan. der au? dir
Bemrunasanstalt entsprungen trar. ist

gestern wieder eingesangen worden.

flaust Muüo'S irBe3t Havanna
Cigars.

Die 66 J2w alte Frau Blitsn
wurde von eine? Commission sür irrsinnig
erklärt.

10 Fälle Dyphtheria. 8 Fälle
Scharlachfieder und 22 Fälle von Masern
in der Stadt.

Da? Gebeimniö der Heilkeast dir so

beliebten Dr. Auaust Könia'S Hamburger
Tropfen und SiusMct besteht darin, dafe
Ne auS den heubringenvsten StoNen zu
sammengesedt sind.

I Mary A. Fleming reichte heute

Scheidungsklage gegen Lincoln Fleming
ein. Grund: Grausame Behandlung.

ZZf Diebe benübten gestern Nachmit

tag als Frau Bradbury der Musiker
Convention beiwohnte die Gelegenheit,
deren Wohnung No. 303 Home Ave. zu

plündern.
Die besten Bürsten kauft man bei

H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenut.

es-- Im Polizeigericht ging es heute
still zu. Der Wirth LemiS Tamberini
mußte wegen Verkaufs am 4. Juli frei

gesprochen werden, da ein Verknus nicht

stattgefunden hat.
t&-- Die Peru Slectric Light Co.-li-

eb

sich mit 550.000 Cap til und die

.Glenwood Natural GaS, Oil and
Water Compzny" ließ sich mit $1.500

Capital im StaatSsekretariat inkorpo-rire- n.

DaS große PreiSkegeln
bei Ernst Slmiet wird beute
und die nachSen Tag? fortgs-setz- t.

48iftboch.
tS-- Susan Piper machte heute im

Superior Gericht eine Schadenersatz-Klag- e

aus $f00 Schadenersatz wegen thät
lichen Angriffs und in dir Circuit Coult
etne Klage auf 5200) Schadenersatz we

gen Verleumdung gegen Dr. Denke
Walter und dkssen Frau anhängig.

Der BundeSschreiber und der

Jurv'Commisiäe Wilson w:rden heutr
die Namen der Personen welche alS Ge
schworene sür den Prozek der Wahl
schwindle? vorgeladen werden sollen.
ziehen.

Verlangt Mucho'S Lest Havanna
Uig&rs".

tzj Ge lern Abend wurden vom
Schützenverein folgende Herren als Vor
oit für den westlichen Schützenbund,
der sein nächste? Schützensest hier abhält.
gewählt :

Fritz Merz Präsident.
Philipp Zzps Vice-Prüside- nt.

George Reyer Corr. Sekr.
Ernst Kitz Prot Sekr.
Charles Lauer Schatzmeister.
JoS. Cabalzer 1. Schützenmeister.

Aug. Woerner 2. Schützenmeister.

0" Die Stadtkasse wurde im vorigen
Monat um Z136,855 39 erleicht'rt Die
Hauptposten nehmen folgende Summen
in Anspruch: 567.024 25 für Zinsen an
der schwebenden Schuld. 52613 03 Zinsen
sür Zeit.Anleihe, 530,000 Rückzahlung
der Zeit-Anleih- e. 58235.75 sür Wasser
miethe, 55293 Geialte, 51357.22 laufende
Ausgaben für das Feuer Departement.
51282 öl für Hospital, 56161 83 für GaS.
54692.29 für Polizei. 51700 für Straben-Verbesserunge- n,

$2729 86 für Löhne im

StraßeN'Departement und $123 22 für
Straken-Reparature- n.

DaS Mufikfsst.

Der Besuch des KonzirteS g:sternAbend
war gut, weit bester als am Abend vor
her, aber eS gab immerhin noch eine An

zahl leerer Sitz?. Die Temperatur ist

übrigen? auch gar nicht darnach, um sür
den Besuch von Unterhaltungen im ge

schlössen? Raume zu begeistern, obwohl
das Gebotene immerhin eine? OpftrZ
wklth ist.

DaS Präludium und die Fuge von

FlörSheim wurden sehr günstig aufge
nommen, ebenso fand die Symphonie
von Aren? viel Beifall. Der Abend war
zwar wieder amerikanischkr Musik gewid
met. aber man kann die Komposition
JlörSheim's u. ArenS' ungefähr mit dem

selben Rechte amerikanisch nennen, mit dem

die Engländer Händel's Musik alS eng
lische odt? die Franzosen Meykrdeer's
Musik alS französische bezeichnen, weil

Händel in London und Meyerbeer in Pa
riS gelebt hat.

Die Kantate Heinrich von Navarra-vo- n

Witing ist stellenweise recht melo-diS- S,

zeigt aber wenig Originalität. Fast
alle besseren Stellen erinnern an bereit?

bekannte Melodien. Die Instrumentation
dagegen ist wirksam und gefällig.

Dr Chor vermochte nicht zur Geltung
zu gelangen, und da? Tenorsolo war
schwach. Die Nummer wur)e durch da?
Orchester gehalten.

Im Ganzen siel da? Konzert sehr be

friedigend anS.
Die Schlubnumm.r dirignte Herr

Eknestinoff uud in Anerkennung feiner

Bemühungen beim Einstudiren des ChorS
wurde er mit Applaus empfangen.

Bei dem Konzerte heute Abend werden

blok Werke europäischer. Meister ausge-

kühlt, und zwar solcher mit Namen von

gutim Klang und diese letzte Gelegenheit,
daS große Orchester zu hören, sollte sich

Niemand unnöihiger Weise entgehen
lassen.

Trägt sich mit Selbstmordgedanken.

Der Schlosst Albert Schisfling. dessen

Werkstätte sich No. 26 Virginia Ave. be- -

findet und der in deutschen Kreisen sehr

bekannt ist. trägt sich mit Selbstmordge-
danken. Gestirn Nachmittag gegen 3

Uhr begab er sich in die Ossice des Sbe
riff King und überreichte einem Deputy
ein'n an den Sheriff adrcsstrten Zettel
aus welchem Folgende geschrieben stand :

.Ich habe mich entschlossen, meinem
Leben ein Ende zu wachen, und ich ersuche

Sie mein Geschäft nach bestem Ermesien
abzuwickeln".

Al? er den Zettelüberreicht hatte, ent

fernte er sich rasch, aber der Dpu:y lag
den Zettel und man schickte dem LedenS- -

müden sofort einen SdeeisiZgehilsen nach,
der ihn einholte, ehe er seine Werkstä te

erreicht hatte. Schisfling ließ sich ohne

Widerspruch in die SherisiS-Osfic- e zu.
rückführen und man behielt ihn dort, und
schickte nach seiner Frau. Al? dieselbe

kam liefe man ihn mit ihr unt r Be-

wachung nach Hause gehen.
D r eigertliche Grund für die Selbst,

mordgedanken de? Mannes, der sich in
sehr guten Verhältnisien befindet, ist nicht

bekannt. ES heißt jedoch, daß er, seitdem
vor etva einem Jahre sein Bruder und
dessen Frau in Berlin ermordet wurden.
melancholisch ist, und daß er sogar zeit
weise geistigen Störungen unterworfen
war.

Aurora Lagerbier.

Dieses bkrübmte, wobl- -

schmeckende und gesunde Ge
tränke iü zu jeder Otnnde
frisch zu baben in der deut'
scheu Bierballe, No. 2SI &
233 Ost Wasblngton Otv

Frank O'Srken, Elgentb.
Vrbeiterrisiko.

William Stuckmeyer. ein No. 138
Buchanan Straße wohnhafter Zimmer
mann stürzte gestern während er an dem
Anbau zu der Kistenfabrik an Madison
Ave arbeitete, auS dem zweiten Stock
werk eine Höhe von mindestens 20 Fuß,
hinab. Erbrach den rechten Arm, erlitt
schlimme Verletzungen im Gesichte und
wurde in bewußtlosem Zustande nach
Hause gebracht.

Mucho'S Ctgarrenladen befindet sich
in No. 199 OK Washington Straße.
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Grocer nacb

Leichen -- Bestatter,
SS PtköVLtt Str.

Teledbo 911 Offen la nnd RaS

vr.?M
Arzt, Mundarzt nnd Heöartsyelsrr.

Office und Wohnung:
57o. 28l) Ost Market Otraße.

Sprechstunden : S 4 Uhr Nachmittags.
7 3 Uhr beud,.

tZT Tololion SO.

SIOAN'S

Drug Store,
(ApSlgkKf.)

i?eo. 22 West Wasblngtoustr.
Neuer Laden ; gute, reine uud frische

Waare.
Recepte werden mit Sorgfalt angefertigt und

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Greo. W. 81oaa Sz, Co.,
tST E wird Deutsch gesprochen.

Dr. O. G. Psass,
Qrzt, Wundarzt

GsbL5tShe!fer.
Office: fttadltfon Are.

Sxchft d : o?z von tii ? Uh,-achaM- agk

von i Ut t Chr. Xttttil s, 7 ttl I
i. t3 elesbo 181.

Oohnuug : 14:1 JS. Alabama HU
?r,von V.

mm MMMW
Dysnepsia, Posltlvely Cured by

f Indigestion,
L1TTLE

Biiiousness, HOPPILLS,
The People'sFayorite

' Diiiiness, Liver Pills.
ÜYr Cotnplaint, Thej et klowly hat

rtirely, da not srrlpe nd
their effeot i la.Unf . and thereföre wortlx

Vdoren others. (Ooctor. formula.) Smali, iu--
and eany to tafce. Be teatlmnTil.lt.

9i esa. A.t. Amtrerimtm p m&i tA on stet AfnrlM.
The HOP PILL CO. New London, Ct. 1

"i wy are TUE litST Tr made."
IYpw KJ , .14 Apthrwj. IT. ium yi.oo ju

In allen Zlxotieken ,u Haien.

-Gesch äst imStaate

Geld!
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Die eine Seite und die andere Seite.

Wie zu erwarten war hatte die Horst
Oglesby'sche Skandalgeschichte allen
Denen,. die gerne eine pikante Geschichte
erzählen und vernehmen, genug Gelegen
heit zum Reden gegeben.

Angeblich um dem vielen Geredt auS
dem Weg? zu gehen, theile Her? Henry
Horst schon am Montag einigen Bekann
ten mit, daß er beabsichtige, die Stadt zu
verlassen. UnserGewötrZman erzählt, daß
Horst'S Frau mit diesem Vcrhaben nicht
nur einverstanden war. sondern selbst da
raus drang, daß ihr Mann wenigsten?
aus kurze Zeit dem Gerede auS dem Wege
gehe. Horst gab seiner fiuu genug Geld,
um wenigstens während der Zeit, da er
sich in einer andern Stadt nach Arbeit
umsehe, ohne Sorgen leben zu können
und er versprach regelmäßig Geld zu
schicken. Die Beiden trennten sich im

besten Einvernehmen und Horst sagte
seiner Frau, daß er sich vorerst nach
LouiSville wenden werde.

Unserm Berichterstatter hatte aber
Horst noch vor seiner Abreise gesagt, daß
Frau Ogleöby ihm vollständig ferne stehe,
daß sie aber ihrenMann v. jedenfalls auch
die Stadt verlassen werde. Die Leute
sagte Horst, .werden dann schnell bereit
sein zu behaupten, daß F-a- u Ogleöby und
ich zusammen abgereist seien, aber ich

verwahre mich entschieden dagegen."
Und das prophezeite Ereigniß ist

wirklich eingktreten. Als Her? OgleSby- -

dir Nachtarbeit in den .Encaustic Tile
Works- -

verrichtet, gestern Vormittag von
der Arbeit nach Hause kam. fand er seine
Fr2u auSgeflogen und dieselbe hatte.
wahrscheinlich um sich daS Reisegeld zu
verschaffen, verschiedene HauShaltungö
gegenstände und eine Kuh verkauft.

OgleSby begab sich natürlich sofort zu
Frau Horst und irzählte dieser waS vor
gefallen sei.

Ob nun Frau Horst in ihrem Miß
trauen gegen ihren Manne durch dieses
Ereigniß wieder bestärkt wurde, vermögen
wir nicht zu sagen, ab.r die Nachricht.
daß Herr Horst und Frau OgleSby zu
sammen abgereist seien sand natürlich
bereit oilligst Glauben urd möglichst weite

Vertretung.
ES mag hier auch erwähnt werden, daß

Feau OgleSby keinen großen Grad von
Liebe sür ihren Mann zu hegen scheint.
denn eS ist dies daS dritte Mal. daß sie

ihn vcrlassen hat.

Gttb ihnen eine Gkleg?nhil !

DaS he'ßt, deinen Lungen. Ebenso
deinem ganzen AtbmungSavvarat. (5k
ist ein wundervoller Apparat.- - Nicht bloß
die großen Luf:rödren, sondern die Tau
sende von kleinen Röhren die von ihnen
ausgehen.

Wenn dieselben verstopst sind mit Din.
aen. welche nicht hingehören, können die
Lungen nicht ihre halbe. Arbeit und diese
nicht gut verrichten.

Renne eS Erkältung. Husten. Crnp,
Catair. Lungenentiündung. Schwin- -
sucht oder wie sonst die Krankheiten deö
Halse?, der Rase ode? de? Lunge heißen
mözen. sie sind alle schlimm und man
muß sie loS zu werden suchen.

ES giebt dazu einen sicheren Weg.
R'mm Bosckens German Syrup. den
jzdi? Apothek.r für 75c die Flasche ver
kause. Wenn Alles fehlgeschlagen hat.
dieS Mittel ist sicher.

Der kleine Stadtderold.

DaS 13 Monate alte Kind des Herrn
Ben Welch, ist gestern Nachmittag ge-starb- en

und wurde heute Mittag be

erdtgt.
Herr Theodor Dietz und Frl. Babara

Sponsel heiratheten gestern. Die Hoch-

zeit fand im Hause des Vaters der Braut,
Herrn Henry Sponsel an der Madison
Avenue statt.

Herr Charles Shoemaker, Sohn von
John C. Shoemaker, ist von Jdaho,
woselbst er Erholung gesucht hat kränker
alS er fortging zurückgekehrt und fein
Tod wird stündlich erwart.!. 'Erleidet
an der Brightschen Nierenkrankheit. wel
cher auch sein ZmillingSbruder vor einem
Jahre erlegen ist

Hall's
$100 Belobnuna. $100

Die Leser der'.Jndiana Tribüne" wer
den sich freuen., zu erfahren, daß eS

wenigstens eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat kuriren können, und da? ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ku- r ist die
einzige jetzt in der medizinischen Brüder
schast bekannte positive Kur. Der Ka
tzrrh ist eine ConstitutionSklankbeit und
erfordert eine conftitutionSgemüßige Be
Handlung. Hall'S Katarrh. Kur wird
eingenommen und wirkt direkt auf daS
Blut und die Schleimhautflöchen des
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu
tion aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollar sür teden Fall an.
bieten, den sie nicht heilt. Laßt Euch die
Liste de? Zeugnisse kommen. Adressirt

F. I. Chen ey & Co.,
Toledo, O;

tcr Verkaust von Apothekern. 75 CtS

Katarrh-Kur- .

XT Heute begann ein Spezialtermin

Dtt BsMi KuruöikZM vaS bis

Vtktttttpartel.
Gestein Abend fand die tegilmStge

GeschästS'Versammlung deö Sozialen
Turnvereins statt und in derselben wur-de- n

die folgenden von Herrn Herrman
Lieber vorgelegten Beschlüsse ange-nomm- en

:

.AlS Resultat dir Debatte .Welche

Stellung nimmt der soziale Turnverein,
der Arbeiter-Part- ei gegenüber ein V pro-tokoll- iit

derselbe Folgende? :

Während wir die ArbeiterVerbindun-gunge- n,

deren politische Organisatio
ncn, sowie auch die Gründung der sozia
listischen Vtreine al? Bestrebungen zur
Emanzipation der Masten au? dem heuti
gen korrupten und geistlosen Partei
Wesen begrüßen, geben uns die Agita
tion fovie die Federungen jener Ver

bindungen willkommene Gelegenheit uns
über soziale Reformen zu verstündigen.

Eingedenk der erzieherischen Ausgabe,
die der Nordamerikanische Turnerbund
zu erfüllen hat. suchen wir uns zu
besähigen, die von jenen Ver

bindungen vcrgeschlagenen beilsamen
Reformen von deren unvernilnftigen For
derungen zu unterscheidcn.

Zeitgemäße Brstr. düngen, die den
AuSbau unserer repudl. Institutionen
bezwecken und dem Geiste des Fortschritts
nicht widerspreche, werden w!r nach
Kräften unterstützen.

Indem wir in dieser Weise unsere

Hallen zum Sammelplatz denkender und
strebsamer Menschen machen und der
individuellen Uebekzeugung die größte
Freiheit einräumen, brauchen wir wohl
kaum zu erklären, daß die unabhängige
Stellung unsireö Vereins jeder einseitigen
Partei'Richtung gegenüblr auch fernerhin

gewahrt werden muß".
Die Anwesenden hatt! Alle rn;t Aus

nahme deS Herrn Henry Romberg für die

Beschlüsse gestimn.t H'.rm Romberg
waren die Beschlüsse nicht weitgehend ge-n- ug

und er meinte, daß es die Pflicht aller
Turner sei, wie e i n Marrn für die Ar-beiterpa- rtei

zu st mmen, weil diese Partei
den Prinzipien deS TurnerbundeS AuS-dru- ck

verleihe.
Nachdem die Stellung des Sozialen

Turnvereins zur Arbeiterpartei durch

obige Beschlüsse Ausdruck verliehen war,
wurde beschlossen, Angebote sür den Bau
der neuen Turnhalle einzufordern und
am 13. Juli mit dem Bau der Halle,
welche im Oktober fertig sein soll, zu be-ginn- en.

Ferner wurde mitgetheilt, daß Turn
lehre? O?ca? Sputh von Cincinnati hier-herkomm- en,

und morgen. Freitag Abend,
die Uebungen mit den Turnern sür das
vom 23. bis 26 Juli in Dayton. O.,
staltfindende erste Gau Turnfest durch
nehmen w rd.

Sie neuer Bauveretu
ist im Lokale deS Hrn. LouiS Sommer,
Ecke Virginia Ave. und Cetac Straße or-ganis- irt.

W.r Antheile zeichnen will,
spreche baldigst vcr bei Wm. C. Rebling.
Süd Delaware Str ; M. P. König.
Ende von Virginia Ave., F. C. Krent
ler. 120 Süd Meridian Str. odkr im
Vereinslokale.

WaS dem Shertß vachgesagr wird.

DaS .Journal" behauptet heute mit
Bestimmtheit, daß eS ein öffentliche? Ge?

. it f.? w - r :rr. m r I

yerrnniL ci, oL geiv'iie gelangen? oer

Jail das Privilegium genießen, einen

großen Theil ihrer freien" Zeit außer
halb der Gesängnißmauern verbringen
zu dürfen.

So sei es bekanrt. und von glaubwür
digen Leuten versichert worden, daß
Gustav Würgler. welcher zur Zeit eine

sechsmonatliche Strafe absitzt, des Nach'.S

auf den Straßen gesehen wurde, und
daß man demselben erlaubt habe, jede

Montag Nacht außerhalb der Jail in
einem Hause an Clinton Straße zu ver

bringen. Letzten Sonntag Morgen um
4 Uhr sei ein Polizist Würgler begegnet,
als derselbe gerrde in die Jail zurück

g'ng.
Die Sache sei dem Polizeisuperinten

denten zu Ohren gekommen und derselbe

habe gedroht, Würgler im Wiederho

lungsfalle zu verhaften.
Soweit daS .Journal."
Für uns steht nach all den Erfahrun

gen die man hierzulande täglich mach',
so viel fest, daß bei amerikanischen Beam
ten kein Ding unmöglich ist, nnd daß in
amerikanischen Gesängnisten die größte
Willkür von Seiten der Beamten auSge
übt und die größte Bevorzugung dem
etwas bester Bemittelten gegenüber geübt
wird, womit freilich nicht gesagt sein

soll, daß sich Würgler dieser Bevorzu
gung erfreute.

ES sei vielmehr hur mitgetheilt, daß
unser Berichterstalter heute früh den

Sheriff darüber zur Rede stellte und daß
Sheriff King sowohl als der Schließer
Clark die Behauptung des .Journal"
eine grobe Lüge, erfunden um politisches
Kapital daraus zu schlagen, nannte.

Sheriff King sat. daß Würgler nur
einmal daS Geiangnik und zwar m sei'

kr Begleitung verlassen habe, und daS
sei zu dem Zwecke gewesen, sich einen
Zahn ziehen zu lassen.

Zu den besten JeuerVerficherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt 5320,000. Diese
Compagnie ?ev?üsenti?t die .Northweste?
National" von Milwaukee, Vermögen
$1.007,193.92 und die .Geeman Ame?i
can-- von New Vo?k." deren Vermögen
übe? 53.096,029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen tz1,000,000 und die
.Hannover of New Port" mit einem Ve?
Mögen von 52,700,000. Die.Franklin'
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern

eil außer den regelmäßigen Raren,
auch bei großen Verlusten kein Sus
schlag erfolgt. Herr Her an X., a n d t. ft Aaent für die blesta.

Larm und Musik!

Das ist der UnUrschied zwischen 2 Tagen
mit welchen die nächste Woche eingeleitet dird.

Der Ä. und öer 3.
Der 4. wird der lärmvolle Tag sein und wir

werden uns darauf vorbereiten, indem wir nn
sere Thüren verschließen wie man seine Ohren
zustopft.

Um den Tag zu feiern, bleibt das Geschäft

geschlossen. Der 6., Dienstag, dird sei der

Musik-Tag-!

Die Musik . Voche und die Musik'Lehrer
Conveutiou wird da eröffnet.' Auch dir eröff-

nen dann wieder unsern Laden.
Wir werden alle Departements unseres gro

ßen Ladens in ihrer vollen Pracht zeigen und
laden Jedermann ein, uus zu besuchen.

Wenn es irgend etwas in der Schnittwaaren
Branche giebt, das wir nicht haben, dann sage
man es uns, damit wir ti kommen lassen.

Einstweilen aber besichtigt unsere Waaren.

uiyreöiWo.

Liebt einen Vudern.

Edward Heide? No. 175 N. Misiouri
Straße wohnhast, muß sich mit dem Ge
danken versöhnen, daß seine Frau ihn
verlassen hat. Sie ist seit letzten Samstag
vom Hause fort, und bat nichts von sich

hören lasten. Heide? ist der Ansicht, daß
feine Frau nicht allein, sondern in Gesell
schast eines jungen Mannes aus Green
castle abgereist sei. De? junge Mann
halte sich letzte Woche auf Besuch hier be-fund- en,

und Frau Heider scheint den
selben ihrem Ga'ten vorgezogen zu haben.
Das Heider'sche Ehepaa? ist seit 4 Jahren
verheiratet, und Frau Heider war zur
Zeit ihrer Verheiratung erst 17 Jahre
alt.

Qtrni ei trattarn UOrniaantv.
Benjamin DaviS an Clinton Davi?,

Lot 4 in Elizabeth Stanley'? Subd. von
Lot 150 in Julian u. A. Subd. und Add.
zu Jrvington. 5300.

Clinton DaviS an Stephen L. Chil-der- ?,

dasselbe wie oben. 5300.
Charles E. Cossin, Trusten an Peter

Wagner. Lot 48 in C. E. Cosfin'S East
Vermont Str. Add. 5350.

Esther B. Hovt u. A. an George W.
Moore. Lot 55 in Gibson's Subdiv. von
von Block 23 in Johnson'S Erben Add
52000.

Edwin P.FireiS an Wm.W. Spencer
ein Theil von Lct 4 in B. F. Morris
Subd. 52000.

Solomon M. Hall an Raphael Kirsch
bäum. Lct 15 in Sq. 5 in S. A. gleicher
jr.' Nordost Add. 5350.

Hirman W. Fenneman an Margaret
Flynn, Lot 20 in Fenneman'S Subd.
von B. F. Morris' Add. 5535.

Die .Berkshire Lise Insurance Comp
an Mary Ward. Lot 4 in Joung'S Sud
von Lot 90 in Butler'S Add. $4,420.

John R. Elder. Trustee, an John T.
Dwy:r. Theil der Lot 70 in Drake'S
Subd. von Outlot 14 westlich von White
River. 5250.

Margaret Smrth an Charles Lewiö,
Lots 13 und 14 in Martindale & Co.'s
Subd. 53.400.

Leonore Pfleger an William Thomp
son, die westliche Hälste der Lot 54 in
Hanna'S Erben Add. 5775.

JameS H. Wilson an TheophiluS R.
Millison, Lot 29 in George B. Edward'S
Subd. von Block 19 in Johnson'S Erden
Add. N,000.

JameS F. Layman an Henry Thomp
son, Lot 19 in Ei T.. S. tt. 6c A. C.
Jlktcher'S Woodlawn Subd. 5750.

Franklin Taylor an Samuel Patter
son. Lot 12 in I K. Sharpe'S Woodside
Add. 5171.

The Union Mutual Life Insurance
Co. an William E. Niblack. Lot 19 in
Jsoac Cot' Subdiviston von Square 7.
54,000.

kS-- Louis und Joseph Lauterstein,
die beiden Knaben, welche die Bestrafung
deö Dr. Denke Walter wegen Verkaufs
von Feuerwerk veranlaßt haben, sind nun
von Dr. Denke Walter wegen Abbren
nenö von Feucrerk angezeigt worden.
Wurst wider Wurst.

5S-- Ein 47 Jahre alter Mann Na
menS Ar.ton Eifele erlitt gestern Abend
vor Hendrick'S Apotheke einen epileptischen
Anfall und wurde in'S EtationShauS

. C nrv m m m

georawr. jcr mcann erzaylie. van c?
sich auf der Reise von Newark nach Crown
Poir.t befinde, um sich bei seinen dort
wahnhaften Geschwistern niederzulassen.
Vorgestern habe er in Cincinnati ebenfalls
einen epileptischen Anfall erlitten und
einige Schurken hätten sich diese Gelegen
heit zu Nutzen gemacht, und ihm seine in
515 bestehende Baarschast und sein Fahr
billit gestohlen. Er sei daher von dem

dortigen Truste mit einem Freipaß ver
sehen worden.

Jobn WeilaÄer.

Saloou u. VilliätdHalle,

errm M,

IN DI ANT A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

Feier und Sinbrecher gefichert Gewölbe.

Wertbsacheu
irgend velcher Art könne da ansgehsben wer
den zu Preisen von $5 Ml $25 per Iahe.

84 HS ZZarket Straß,.

mevQ
vsfie,: Zimmer No. 8

FlctchcrÄSHarpc's Block

1 W oh n u n g :

Odt College S5 Home Ave.
tU" Telephon 848.

J.GeorgeMüller,
iVachfolger von . H. Maller.)

Mi? SheSsV.
Zie Avftttigung von Vez pten

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südweft Ecke der
OK Oasbington n. Off Str.

J.S.FatrrellKCo
DamPsheizungs'Contraktoren.

?Iuml)0r8 Gasfitters
No. 81 Nord Illinois Straße.

25'jährige Erfahrung !

Prompte nnd billige Bedienung !

Die Firma empfiehlt sich , nserttgung
aller Plumbrarbeitn und verspricht dieselben den
so gut und dauerhast alt den esundheuevorschrtften

entsprechend, anzufertigen.

Das größte Teppich

a l r
Diegröß te Preisermäßigung in Tapeten, die je gemacht wurde. Kommt

sofort und zieht den Vortheil auS den

niedrigen Baar - Preisen!
Die Ermäßigung ist ungemein groß.

Das FVühjshV öst a l
Mit ihm kam eine große Auswahlen

Teppichen aller Sorten !

Tapeten in allen Mustern, darunter Goldtapeten von l2c an aufwärts

N o u l e a u x und Stroh matten.
Da wir Großhändler sind, geht der Prosit deö Kleinhändlers in die Taschen

unserer Kunden. Wir trotzen jed Konkurrenz.'

Billige Preise! Große AuSwabl !

miEIEMAM MAIETTIEMS,
No. 40 Süd Meridian Straße.

Teppiche, Draperien,
Jenstervoroange, Otrob-Mattinq- S ,e.

(W-WI-Z.

00 . Vennsvlvanta Cir.CUtt sd Ngtgd.der Circuit Court.


